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Bekanntmachung
Sitzung des Wahlausschusses der Gemeinde Rheurdt
Am Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, dem 10.07.2025, dem 10.07.2025, dem 10.07.2025, dem 10.07.2025, dem 10.07.2025, 18:30 Uhr 18:30 Uhr 18:30 Uhr 18:30 Uhr 18:30 Uhr, findet in die Aula der
Martinusschule Rheurdt, Meistersweg 6, 47509 Rheurdt, eine öffentli-
che Sitzung des Sitzung des Sitzung des Sitzung des Sitzung des WWWWWahlausschusses der Gemeinde Rheurdtahlausschusses der Gemeinde Rheurdtahlausschusses der Gemeinde Rheurdtahlausschusses der Gemeinde Rheurdtahlausschusses der Gemeinde Rheurdt (2. Sitzung
der laufenden Wahlzeit) statt.
Zu der Sitzung hat jedermann Zutritt.

TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung
Öffentlicher SitzungsteilÖffentlicher SitzungsteilÖffentlicher SitzungsteilÖffentlicher SitzungsteilÖffentlicher Sitzungsteil

1.
Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung
sowie der Anwesenheit

2.
Feststellung von Ausschließungsgründen gemäß § 31 GO NRW
3.
Verpflichtung der Beisitzerinnen und Beisitzer/der stellv. Beisitzer-
innen und Beisitzer
4.
Prüfung und Entscheidung über die Zulassung der eingereichten Wahl-
vorschläge für die Kommunalwahlen am 14. September 2025
5.
Verschiedenes

Martinusschule Rheurdt: Neue Sonnensegel

Sonnensegel GrundschuleSonnensegel GrundschuleSonnensegel GrundschuleSonnensegel GrundschuleSonnensegel Grundschule Sonnensegel GrundschuleSonnensegel GrundschuleSonnensegel GrundschuleSonnensegel GrundschuleSonnensegel Grundschule

Die Schulleitung, Schülerinnen
und Schüler sowie das Team der
Offenen Ganztagsschule (OGS)
hatten einen klaren Wunsch: mehr
Schatten auf dem Schulhof. Ge-
meinsam mit allen Projektbetei-
ligten wurde dieser Wunsch nun

in die Tat umgesetzt: Ab sofort
sorgen neue, hochwertige Sonnen-
segel für mehr Schutz und Kom-
fort auf dem Außengelände der
Schule.
Die neuen Sonnensegel bieten
nicht nur angenehmen Schatten,

sondern auch einen hohen UV-
Schutz von UPF 50+. So sind die
Kinder auch an sonnigen Tagen
optimal vor UV-Strahlung ge-
schützt.
Zudem zeichnen sich die Sonnen-
segel durch eine hohe Wasserbe-

ständigkeit und Langlebigkeit aus
- ideal für den Einsatz im Schul-
alltag.
Ein großer Dank gilt Allen, die die-
ses Projekt gemeinschaftlich und
im Sinne der Kinder ermöglicht
haben.
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Besuchen Sie auch  

unsere Homepage unter: 

www.rheurdt.de  

 

Neue Standesbeamtin in Rheurdt

BM Dirk Ketelaers, Monika de LangeBM Dirk Ketelaers, Monika de LangeBM Dirk Ketelaers, Monika de LangeBM Dirk Ketelaers, Monika de LangeBM Dirk Ketelaers, Monika de Lange

Monika de Lange, Fachbereichs-
leitung Fachbereich 2 Bürgerser-
vice der Gemeinde Rheurdt, hat
in Bad Salzschlirf erfolgreich den
dreitägigen Lehrgang für Ehe-
schließungsstandesbeamte ab-
solviert. Mit der bestandenen
Qualifikation und der anschlie-
ßenden Überreichung der Be-
stellungsurkunde zum 2. Mai
2025 ist sie nun offiziell zur Ehe-
schließungsstandesbeamtin be-
stellt. Damit ist sie berechtigt,
im Bezirk Rheurdt Eheschließun-
gen durchzuführen und trägt zur
Sicherstellung eines reibungs-
losen und feierlichen Ablaufs
bei.
Der Lehrgang konzentrierte sich

ausschließlich auf die Befugnis-
se und Aufgaben rund um Ehe-
schließungen - andere standes-
amtliche Tätigkeiten wurden
nicht behandelt.
Die Gemeinde Rheurdt freut sich
über diese qualifizierte Verstär-
kung im Standesamt und gratu-
liert herzlich zur bestandenen
Qualifikation.

Raderlebnistag
Niederrhein
Am 6. Juli tritt die Region
wieder in die Pedale.
Der erste Sonntag im Juli ist
für Fahrrad-Fans am Nieder-
rhein traditionell ein fester Ter-
min.
Bei der Premiere des Raderleb-
nistags Niederrhein, dem Nach-
folger des Niederrheinischen
Radwandertags, waren im ver-
gangenen Jahr nach Schätzun-
gen der Organisatoren unter
Federführung des Niederrhein
Tourismus (NT) rund 34.000
Radlerinnen und Radler nahezu
jeden Alters auf der Straße.
Dieser Erfolg soll nun fortge-
setzt werden.
Am Sonntag, den 6. Juli 2025,
findet das beliebte Familien-
Event zwischen 10 und 17 Uhr
statt.
56 Kommunen auf deutscher
und niederländischer Seite bie-
ten wieder unterschiedlichste
Routentipps für Freizeitradler
und sportlich ambitionierte
Radfahrer an.
Die 99 Routen Vorschläge
werden als GPX-Tracks zum
Download, aber auch zum Aus-
drucken auf der Homepage zum
Raderlebnistag, die ab sofort
online ist, zur Verfügung ge-
stel lt .

Beim Online Gewinnspiel win-
ken lukrative Preise, wie ein
Fahrrad von Radsport Claassen
aus Kempen, ein Wertgutschein
des Best Western Plus Hotels
Brüggen sowie ein Exemplar der
neuen Gästecard für den Nie-
derrhein mit attraktiven Vor-
teilsangeboten. Die freiwillige
Registrierung zur Online-Ge-
winnspielteilnahme ist vorab ab
Montag, 23. Juni, über die Web-
seite oder am Raderlebnistag
vor Ort durch das Einscannen
von QR-Codes per Smartphone
an den Infopunkten entlang der
Routen möglich.
Mitradeln kann man aber auch
ganz spontan und ohne Regist-
rierung.
Auch die Gemeinde Rheurdt
wird wieder Teil der Veranstal-
tung sein und ist mit einem In-
fostand am Haus Quademechels
im Burgerpark vertreten. Dank
der Unterstützung der Land-
frauen aus Rheurdt wird es vor
Ort auch selbstgebackenen Ku-
chen und Kaffee geben.

Alle Infos zum 2. Raderlebnis-
tag Niederrhein gibt es ab
sofort unter:
www.raderlebnistag-nieder
rhein.de.
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Rathaus informiert
Mitarbeiter feiern erfolgreichen Ausbildungsabschluss

Wahlhelfer/-in werden!

vlnr: Svenja Migdalek, Nina Linßen, BM Dirk Ketelaers, Marion Arden, Anika Runde, Vin Jorißenvlnr: Svenja Migdalek, Nina Linßen, BM Dirk Ketelaers, Marion Arden, Anika Runde, Vin Jorißenvlnr: Svenja Migdalek, Nina Linßen, BM Dirk Ketelaers, Marion Arden, Anika Runde, Vin Jorißenvlnr: Svenja Migdalek, Nina Linßen, BM Dirk Ketelaers, Marion Arden, Anika Runde, Vin Jorißenvlnr: Svenja Migdalek, Nina Linßen, BM Dirk Ketelaers, Marion Arden, Anika Runde, Vin Jorißen

Mit großem Erfolg haben vier
Mitarbeiterinnen der Gemeinde-
verwaltung Rheurdt ihren Verwal-
tungslehrgang I abgeschlossen.
Der Lehrgang vermittelt grund-
legende Kenntnisse und Fähig-
keiten für die Arbeit in der öf-
fentlichen Verwaltung und ist
eine wichtige Qualifikation für die
berufliche Weiterentwicklung.
Während Marion Arden, Anika
Runde, Nina Linßen und Svenja
Migdalek den Weg des berufsbe-
gleitenden Lehrgangs über 1,5
Jahre gewählt haben, hat unser
Auszubildener Vin Jorißen eine
dreijährige Ausbildung zum Ver-
waltungsfachangestellten ge-
macht - auch ihm darf man herz-
lich zum erfolgreichen Abschluss
gratulieren.
Der Absolvent und die Absolvent-
innen haben sich in den vergan-
genen Monaten intensiv mit The-
men wie Verwaltungsrecht, Or-
ganisation, Haushaltsführung und
Bürgerkommunikation auseinan-
dergesetzt. Durch die erfolgrei-
chen Abschlüsse der Lehrgänge
sind sie nun bestens gerüstet,

um ihre Aufgaben in der Verwal-
tung noch kompetenter und effi-
zienter zu erfüllen.
Bürgermeister Dirk Ketelaers gra-
tulierte allen Absolventen herz-
lich zu ihrem Erfolg: „Wir sind stolz
auf das Engagement und die Leis-

tungen unserer KollegInnen. Ihr
Wissen und ihre Fähigkeiten tra-
gen maßgeblich dazu bei, dass
die Verwaltung der Gemeinde
Rheurdt auch weiterhin auf ho-
hem Niveau arbeitet.“
Die Gemeinde Rheurdt setzt da-

mit ein Zeichen für kontinuierli-
che Weiterbildung und Qualitäts-
sicherung in der Verwaltung. Die
fünf neuen Verwaltungsfachkräf-
te stehen künftig als kompetente
AnsprechpartnerInnen für die Bür-
gerinnen und Bürger bereit.

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: Mitteilungen der  Mitteilungen der  Mitteilungen der  Mitteilungen der  Mitteilungen der VVVVVerwerwerwerwerwaltungaltungaltungaltungaltung

QR-Code zur WahlQR-Code zur WahlQR-Code zur WahlQR-Code zur WahlQR-Code zur Wahl

Die Gemeinde Rheurdt sucht zur
Durchführung der Kommunal-
wahlen am 14. September 2025
sowie einer eventuellen Stich-
wahl am 28. September 2025 frei-
willige und engagierte Wahlhel-
fende.
Zur Durchführung von Wahlen
sind Wahlhelferinnen und Wahl-
helfer unerlässlich. Sie bilden das
Fundament der Selbstorganisa-
tion der Wahl durch das Volk und

sind daher die wichtigsten Trä-
ger des Wahlverfahrens.
In der Gemeinde Rheurdt werden
insgesamt 10 Wahllokale und 2
Briefwahllokale eingerichtet, die
jeweils mit bis zu 8 Wahlhelfen-
den zu besetzten sind. Die Ausü-
bung der Tätigkeit ist ehrenamt-
lich. Als Entschädigung für den
Einsatz am Wahltag wird ein Erfri-
schungsgeld in Höhe von 50,00
Euro gezahlt.

Weitere Informationen erhalten
Sie unter www.rheurdt.de im Be-
reich Rathaus & Politik à Wahlen.
Sollten Sie Interesse an der Tä-
tigkeit haben, melden Sie sich
gerne direkt über das Anmelde-
formular auf der Internetseite, per
E-Mail an wahlen@rheurdt.de
oder telefonisch unter
02845 96 33 23.
Der direkte Weg zur Internetseite
per QR-Code:

Bundesfreiwilligendienst Martinusschule Rheurdt
Für die Nachmittagsbetreuung in
der Grundschule Rheurdt (OGS)

ist zum 01.08.2025 noch eine Stel-
le im Bundesfreiwilligen Dienst zu

vergeben. Infos über den AWO
Kreisverband Kleve e. V. und auf

der Homepage der Gemeinde
Rheurdt www.rheurdt.de.
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VHS Gelderland
Kursverschiebung der Ausbildung zum Mediator:in

© Volkshochschule Gelderland, Regina Sprick: Die Absolventen des fünften Lehrgangs zum Mediator/in© Volkshochschule Gelderland, Regina Sprick: Die Absolventen des fünften Lehrgangs zum Mediator/in© Volkshochschule Gelderland, Regina Sprick: Die Absolventen des fünften Lehrgangs zum Mediator/in© Volkshochschule Gelderland, Regina Sprick: Die Absolventen des fünften Lehrgangs zum Mediator/in© Volkshochschule Gelderland, Regina Sprick: Die Absolventen des fünften Lehrgangs zum Mediator/in
freuen sich über das Zertifikat, mit dem sie jetzt offiziell als Streitschlichter arbeiten können. Es freut sichfreuen sich über das Zertifikat, mit dem sie jetzt offiziell als Streitschlichter arbeiten können. Es freut sichfreuen sich über das Zertifikat, mit dem sie jetzt offiziell als Streitschlichter arbeiten können. Es freut sichfreuen sich über das Zertifikat, mit dem sie jetzt offiziell als Streitschlichter arbeiten können. Es freut sichfreuen sich über das Zertifikat, mit dem sie jetzt offiziell als Streitschlichter arbeiten können. Es freut sich
mit ihnen die Trainerin Irmtraud Möslmit ihnen die Trainerin Irmtraud Möslmit ihnen die Trainerin Irmtraud Möslmit ihnen die Trainerin Irmtraud Möslmit ihnen die Trainerin Irmtraud Mösl

Ende: BürgerinformationEnde: BürgerinformationEnde: BürgerinformationEnde: BürgerinformationEnde: Bürgerinformation

Der sechste Lehrgang zum (zerti-
fizierten) Mediator/in startet nicht
wie angekündigt am 9. Mai son-
dern am 26. September 2025. Im
Vorfeld findet eine Information zurInformation zurInformation zurInformation zurInformation zur
Ausbildung zum zertifiziertenAusbildung zum zertifiziertenAusbildung zum zertifiziertenAusbildung zum zertifiziertenAusbildung zum zertifizierten
MediatorMediatorMediatorMediatorMediator am Dienstag, 17. JuniDienstag, 17. JuniDienstag, 17. JuniDienstag, 17. JuniDienstag, 17. Juni
von 18.30 Uhr bis 20 Uhrvon 18.30 Uhr bis 20 Uhrvon 18.30 Uhr bis 20 Uhrvon 18.30 Uhr bis 20 Uhrvon 18.30 Uhr bis 20 Uhr in der
Volkshochschule Gelderland statt.
Interessierte haben die Gelegen-
heit, das Ausbildungskonzept und
die AusbilderInnen kennenzuler-
nen und Antworten auf ihre indivi-
duellen Fragen zu erhalten. Die
Ausbildung findet einmal im Mo-
nat von freitags 15.30 Uhr bis
sonntags 16 Uhr statt. Zusätzlich
sind zwei Bildungsurlaube ge-
plant. Die Ausbildung umfasst 221
Zeitstunden und ist abgestimmt
auf die in § 5 und 6 des Mediati-
onsgesetzes definierten Anforde-
rungen an die Aus- und Fortbil-
dung „zertifizierter Mediatoren“.
Weitere Informationen unter Tel:
02831/ 93 75 0 und www.vhs-
gelderland.de.

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Die Gemeinde hat viele Großprojekte abgeschlossen
Die geplanten Baukosten wurden eingehalten

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Alle Menschen, die in ihrem Le-
ben schon einmal ein größeres
Bauprojekt durchgeführt haben,
kennen diese Hiobsbotschaften:
Die Kosten für den Rohbau lie-
gen 20% über dem Voranschlag,
die fälligen Nebenkosten für die
Vermessung des Grundstücks, die
Grunderwerbssteuer o.Ä. waren
nicht eingepreist und die Finanz-
planung ist leider hinfällig. In
großem Maße können wir das bei
Großprojekten der öffentlichen
Hand feststellen - nur nicht in
Rheurdt: weder bei dem Bau des
Feuerwehrgerätehauses, dem

Haus des Sports, noch dem Soc-
cercourt in Schaephuysen und
auch beim Erweiterungsbau der
Martinusschule werden wohl
auch alle Gewerke die Preise der
jeweiligen Angebote einhalten.
Das ist eine echte Meisterleis-
tung der Verwaltung und der be-
teiligten Architekturbüros. In
Zeiten knapper öffentlicher Mit-
tel ist dies für eine kleine Ge-
meinde eine absolut notwendi-
ge Voraussetzung für die Pla-
nung neuer Bauvorhaben. Das
lässt uns hoffen, die nächsten
großen Vorhaben genauso er-

folgreich durchführen zu können.
Die Sanierung der Sporthalle in
Schaephuysen kann ja dank der
bewilligten Fördergelder viel
umfangreicher ausfallen, so dass
nicht nur der Sanitärbereich er-
neuert wird, sondern das Ge-
bäude auch energetisch ertüch-
tigt werden kann. Dank der zu-
gesagten Fördermittel könnte
die Gemeinde bei einer „Punkt-
landung“ sogar geringfügige
Einsparungen verbuchen. Diese
Ergebnisse wünschen wir uns
auch für die beiden nächsten
Großprojekte, den Bau einer 4

gruppigen Kindertagesstätte in
Schaephuysen und den wirklich
notwendigen Neubau des Bau-
hofs. Die Planungen laufen, die
Bürgerbeteiligung wird stattfin-
den und das Ergebnis gefällt
dann hoffentlich den Bürger-
innen und Bürgern der Gemein-
de. Wenn Sie Ideen oder Be-
fürchtungen zu den geplanten
Vorhaben vorbringen möchten,
zögern sie nicht, uns anzuspre-
chen. Ideen der RheurdterInnen
versuchen wir wo immer es geht
zu berücksichtigen.

Barbara Wolter
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Gelungenes Jubiläumsvogelschießen in Schaephuysen
begeistert Schützen und Gäste

Anders als sonst die Jahre, fand
dieses Jahr an Christi Himmelfahrt,
29. Mai, das alljährliche Vogel-
schießen in Schaephuysen statt -
ein Fest, das auch in diesem Jahr
wieder zahlreiche Besucher anzog
und für eine fröhliche Stimmung
sorgte. Bei bewölktem, aber
glücklicherweise trockenem Wet-
ter versammelten sich rund 400
Gäste, um gemeinsam das Vogel-
schießen zu verfolgen und einen
unvergesslichen Tag zu erleben.
Für die kleinen Gäste gab es ne-
ben dem Kinderschützenfest die
traditionelle Wurfbude, eine gro-
ße Hüpfburg und erstmals ein Bull-
riding, die bei den Kindern gro-
ßen Anklang fanden. Das bunte
Programm sorgte für viel Spaß und

Unterhaltung für die ganze Fami-
lie.
Für das leibliche Wohl war
ebenfalls bestens gesorgt: Die
Landfrauen präsentierten eine le-
ckere und abwechslungsreiche
Kuchentafel, die bei den Gästen
sehr gut ankam. Der Eiswagen von
„Nordstern - Die Eismanufaktur“
sorgte für erfrischende Abkühlung
und erstmals in diesem Jahr wur-
den warme Speisen vom Food
Truck „Snack Attack“ angeboten,
die ebenfalls großen Zuspruch
fanden.
Ein besonderer Höhepunkt war die
erfolgreiche Spendenaktion für
das Kinderhospiz Regenbogen-
land, bei der beeindruckende
1.015,51 Euro gesammelt wurden.

Diese Unterstützung ist eine wert-
volle Hilfe für die wichtige Arbeit
des Hospizes und wurde mit gro-
ßer Freude angenommen.
Das Highlight des Tages war das
Ausschießen des neuen Schützen-

königs für das 100-jährige Jubilä-
umsjahr. Der Vogel hielt sich wa-
cker, fiel nach einigen Schuss aber
doch und Thomas Birnbaum konnte
die Königswürde für sich bean-
spruchen. Er wird gemeinsam mit
seiner Frau Stefanie sowie den
Ministerpaaren Peter und Elke
Benger und Andrea del Ben mit
seiner Frau Agnes Teilmanns den
Schützenthron ab September re-
präsentieren.
Das Vogelschießen war erneut ein
voller Erfolg für Jung und Alt und
zeigte einmal mehr, wie lebendig
und stark Dorfleben sein kann.
Mit viel Freude, Zusammenhalt
und einem bunten Programm wur-
de ein wunderschöner Tag gefei-
ert. Wir freuen uns nun auf eine
genauso tolle Kirmes und auf ein
neues Vogelschießen im nächs-
ten Jahr.

Statt
Geschenke
einen Baum
Das Trio der Festkettenträgerin
2025 der Landfrauen Rheurdt hat
in diesem Jahr auf Gastgeschen-
ke bei der Gratulation im Zelt ver-
zichtet und spendet dieses Geld
der Martinus Grundschule für den
Schulgarten. Wir haben die Spen-
de an Mira Bartuschek überge-
ben. Sie unterstützt die Lehrer/
innen und kümmert sich um den
Schulgarten. Ein Birnbaum ist
schon gepflanzt, weiter werden
Gartengeräte für die Kinder an-
geschafft. Wir wünschen euch viel
Freude damit! v. l. n. r. Mira Bartuschek, Maria Bürgers, Doris Deselaers und Christiane Hellmannsv. l. n. r. Mira Bartuschek, Maria Bürgers, Doris Deselaers und Christiane Hellmannsv. l. n. r. Mira Bartuschek, Maria Bürgers, Doris Deselaers und Christiane Hellmannsv. l. n. r. Mira Bartuschek, Maria Bürgers, Doris Deselaers und Christiane Hellmannsv. l. n. r. Mira Bartuschek, Maria Bürgers, Doris Deselaers und Christiane Hellmanns
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Einladung zum Vitalabend
Anzeige

Thema:Thema:Thema:Thema:Thema: Mehr Energie, Darmge-
sundheit, besserer Schlaf, Ent-
giftung/Detox, Stoffwechselre-
aktivierung, bessere Regenera-
tion, weniger Allergien, bessere
Haut.
Wann:Wann:Wann:Wann:Wann: Montag, 7. Juli 2025 um
18:30 Uhr
WWWWWo:o:o:o:o: Klubhaus Tönisberg (Sport-
platz Vfl Tönisberg), Schaephuy-
sener Str. 11, 47906 Kempen/
Tönisberg
Ich freue mich auf dich! Vanessa

Schmiedek, Tel.: 0173 16 39 279
Kostenlose Anmeldung unter:

Schützenfest 2025

von links: Minister Markus Krüger mit Hofdame Jenny Flemming, König Michael Finger mit Königin Carinavon links: Minister Markus Krüger mit Hofdame Jenny Flemming, König Michael Finger mit Königin Carinavon links: Minister Markus Krüger mit Hofdame Jenny Flemming, König Michael Finger mit Königin Carinavon links: Minister Markus Krüger mit Hofdame Jenny Flemming, König Michael Finger mit Königin Carinavon links: Minister Markus Krüger mit Hofdame Jenny Flemming, König Michael Finger mit Königin Carina
Nitsch, Minister Kim Terkowski mit Hofdame Joana Schminke, Prinz Richard Flemming mit Prinzessin AnnyNitsch, Minister Kim Terkowski mit Hofdame Joana Schminke, Prinz Richard Flemming mit Prinzessin AnnyNitsch, Minister Kim Terkowski mit Hofdame Joana Schminke, Prinz Richard Flemming mit Prinzessin AnnyNitsch, Minister Kim Terkowski mit Hofdame Joana Schminke, Prinz Richard Flemming mit Prinzessin AnnyNitsch, Minister Kim Terkowski mit Hofdame Joana Schminke, Prinz Richard Flemming mit Prinzessin Anny
Hartmann. Foto: BruderschaftHartmann. Foto: BruderschaftHartmann. Foto: BruderschaftHartmann. Foto: BruderschaftHartmann. Foto: Bruderschaft

Am Pfingstsamstag fand unser
Schützenfest 2025 im Rahmen
der Rheurdter Pfingstkirmes
statt. Früh am Morgen wurden
der Hofstaat der Bruderschaft
und der FKT-Thron der Landfrau-
en geweckt, wie immer durch
den Spielmannszug der Freiwil-
ligen Feuerwehr Rheurdt. Spä-
ter trat die Bruderschaft am Kir-
mesplatz an, um den neuen Hof-
staat am Königshaus auf dem
Heideweg abzuholen. Aufgrund
eines Regenschauers wurde das
Antreten ins Festzelt verlegt. Bei
der Meldung der einzelnen Züge
gab es eine Überraschung für
den Zugführer der Offiziersan-
wärter Marcel Härtlein. Major
Markus Kibben ernannte Mar-
cel, nach vorheriger Abstimmung
mit dem Vorstand, zum Offizier,
damit er sich als Zugführer äu-
ßerlich von seinen Zugmitglie-
dern absetzen kann. Anschlie-
ßend setzte sich das Schützen-
regiment mit Musik des Spiel-
mannszuges in Bewegung. Beim
König Michael angekommen,
war zunächst Zeit für eine Stär-
kung und der Vorstand über-
reichte im Königshaus die Or-
den an König und Prinz. Nach-
dem der Hofstaat das Königssil-
ber angelegt hatte, folgte der
erste offizielle Auftritt und man
zeigte sich dem Publikum. Nach
den obligatorischen Fotos folg-
ten das Fahnenschwenken und
der erste Vorbeimarsch.
Dann ging es nach einem weite-
ren Regenschauer, der uns aber
nicht vom Marschieren abhal-
ten konnte, in Richtung Orts-
mitte.
Auf dem Kirmesplatz warteten
bereits unsere Freunde der St.
Johannes Schützenbruderschaft
Kengen und die noch amtieren-
de Festkettenträger-Mannschaft
vom Spielmannszug. Gemein-
sam zogen wir dann zum Ehren-
mal, wo wir einmal mehr an die
Verstorbenen der beiden Welt-
kriege, aber auch der aktuellen
Krisen gedachten. Ein wenig ver-
spätet lud dann Präses Norbert
Derrix zum Festhochamt in die
St. Nikolaus Pfarrkirche ein. Im
Anschluss wurden wieder die
Fahnenschwenker aktiv, so be-
wiesen sie erneut ihr Können zu
Ehren des Präses. Ganze 16 Fah-

nenschwenker beider Bruder-
schaften gaben ein tolles Bild
im Burgerpark vor der Kirche ab.
Bei der Gelegenheit stellte der
Präses den neuen Hofstaat vor:
• König Michael Finger mit Kö-

nigin Carina Nitsch,
• Minister Kim Terkowski mit

Hofdame Joana Schminke,
• Minister Markus Krüger mit

Hofdame Jenny Flemming und
• Prinz Richard Flemming mit

Prinzessin Anny Hartmann.
Daraufhin kredenzte er den An-
wesenden kühle Getränke und
lud zu einem kurzen Verweilen
im Schatten der Kirche ein. Dann
wurde aber wieder der Major
aktiv und bat alle Zugteilneh-
mer, Aufstellung zu nehmen. Mit
einem erneuten Vorbeimarsch
wurden die drei Hofstaate in Ihre
Einheiten gespielt und es folgte
ein kurzer Umzug zum Festzelt.
Nach einer Stärkung zogen der
Spielmannszug und der Hofstaat
von unserem Vereinslokal
ebenfalls zum Zelt. Danach star-
tete der Königsgalaball. Viele
Bruderschaften aus der Gemein-
de und Nachbarorten folgten un-
serer Einladung und ließen den

Abend zu einem stimmungsvol-
len Highlight werden. Nach der
Begrüßung durch den Bruder-
meister Dietmar Schäfers folgte
der Einmarsch der Bruderschaft
und ein weiteres Fahnen-
schwenken. Auf kleinstem Raum
präsentierten drei Fahnen-
schwenker den Hofstaaten und
Gästen ihr Können. Anschließend
nahm Major Markus Kibben Auf-
stellung und forderte alle Hof-
staate zu den Ehrentänzen auf.
Nachdem die gesamte Bruder-
schaft von der Tanzfläche zum

Thron marschiert war und gra-
tuliert hatte, startete dann eine
tolle Party im Zelt, die sehr gut
besucht war. Eine super Stim-
mung garantierte die Tina-Fran-
ke-Band. Einige Zeit später über-
raschte ein Teil der Schützen-
brüder wieder mit einem Tanz
zu Ehren des Hofstaates. Zu
„Bauch, Beine, Po“ brachten die
Tänzer ein Spektakel an Beweg-
lichkeit aufs Parkett und trie-
ben die Stimmung weiter an. So
wurde bis tief in die Nacht aus-
gelassen und friedlich gefeiert.
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Polizist zu Besuch im Kindergarten
Thomas Gebele begeistert Kinder mit spannenden Einblicken aus dem Polizeialltag

Der MGV auf
Tour
Eine Schifffahrt die ist lustig,
eine Schifffahrt die ist schön -
erst recht, wenn der MGV sei-
ne jährliche Sängertour unter-
nimmt.
Nicht auf großer See, aber eine
Hafenrundfahrt durch Europas
größten Binnenhafen hat auch
ein ganz besonderes Flair.

Wir waren erstaunt, meint ein
jeder doch, Duisburg zu ken-
nen, aber was gab es bei der
Rundfahrt unbekannte, schöne
Seiten der Stadt zu sehen,
zudem war unser Busfahrer
bestens im Thema und versorg-
te uns alle mit vielen, vielen
„Dönnekens“.
Es wurde gesungen, getrunken
und genossen und selbst die
zufällig anwesenden Zuhörer

Foto: privatFoto: privatFoto: privatFoto: privatFoto: privat

Thomas Gebele und seine Kollegin/Nachfolge Judith VoltzThomas Gebele und seine Kollegin/Nachfolge Judith VoltzThomas Gebele und seine Kollegin/Nachfolge Judith VoltzThomas Gebele und seine Kollegin/Nachfolge Judith VoltzThomas Gebele und seine Kollegin/Nachfolge Judith Voltz

Große Augen, viele Fragen und
eine echte Polizeiuniform - ein
besonderer Tag im Kindergar-
ten: Polizeihauptkommissar
Thomas Gebele war zu Gast bei
den Kindern und erzählte aus
seinem spannenden Berufsle-
ben. Mit viel Geduld, Humor und
Herzblut brachte er den Kin-
dern die Arbeit der Polizei nä-
her und sorgte für nachhaltige
Eindrücke und beeindruckte
Gesichter. Thomas Gebele blickt
auf 44 Jahre im Polizeidienst
zurück - 35 davon im Streifen-
wagen, die letzten vier Jahre
im Bezirksdienst. Doch an die-
sem Tag standen nicht Ver-
kehrskontrollen oder Einsatz-
besprechungen im Mittelpunkt,
sondern neugierige Kinderfra-
gen. Gebele nahm sich Zeit und
erklärte kindgerecht, wie ein
Tag bei der Polizei aussieht.
Besonders wichtig war ihm
dabei, Ängste zu nehmen und
Vertrauen zu schaffen. Seine
Lieblingstätigkeit im Dienst ist
daher in erster Linie der Kon-
takt mit Kindern. Der Besuch
war nicht nur für die Kinder ein
voller Erfolg - auch die Erziehe-

rinnen und Erzieher zeigten sich
begeistert. Mit seinem Besuch
hat Thomas Gebele bleibenden

Eindruck hinterlassen - und
vielleicht sogar bei dem ein
oder anderen Kind den Wunsch

waren begeistert und mit dem
gemütlichen Abschluss in der
Gaststätte Hauser fand die Sän-

gertour dann einen gelungenen
Ausklang.
Und ein besonderer Dank an

Norbert Weyers und Thomas
Hirth für die schöne, gut durch-
dachte Organisation.

geweckt, später selbst einmal
Polizistin oder Polizist zu wer-
den.



Mitteilungsblatt Rheurdt | 41. Jahrgang | Nr. 13 | Mittwoch, 25. Juni 2025 | Kw 26 | Rautenberg Media 9

 Grill-Talk
 Mittwoch 02.07.25

 ab 19 Uhr 

 Im Hof, Gaststätte Hauser

 Tönisberger Str. 1 - 3

   Wir laden Sie /
   Euch ein zum

Gäste: Kreistagskandidaten Kay Ehrhardt und Roman Straub
           Die Jungen Liberalen aus dem Kreis Kleve

 Bier vom Fass
 Limo/Cola  1 €
 Bratwurst/Steak 3,50 €

Karl Goetzens ist neuer Schützenkönig in Kengen
Das Kengener Schützenfest findet vom 29. August bis zum 1. September statt
Mit dem 547. Schuss holte Peter
Baumann in einem spannenden
Schießen den Königsvogel von der
Stange und wurde damit zum neuen
Schützenkönig der St. Johannes Bru-
derschaft Kengen gekrönt. Er tritt
die Nachfolge von Kalle Brauers an.
Bereits am Nachmittag zog die Bru-
derschaft gemeinsam mit dem
Trommlerkorps der Freiwilligen Feu-
erwehr Rheurdt durch den Ort, um
den scheidenden Hofstaat zu verab-
schieden. Nach einer kurzen Pause
ging es weiter zum Schießstand auf
dem Gelände der Landtechnik Hell-
manns.
Unter der bewährten Leitung der
Schießmeister Tobias Häsel und
Heinz Schalbers wurden zu-nächst
die Preise ausgeschossen: Marcel
van den Hövel traf mit dem 114.
Schuss den Kopf, Jakob Schetters
sicherte sich mit dem 227. den
Schwanz, und Michael Rips sowie
Franz Gerd Heynen holten mit dem
394. bzw. 483. Schuss die beiden
Flügel.
Gegen 21:20 Uhr setzte sich Peter
Baumann anschließend durch und
wurde unter tosendem Applaus der
Zuschauer zum König proklamiert.
An seiner Seite regiert Königin Bet-
tina. Unterstützt wird das Königs-
paar von den Ministerpaaren Karl
und Conny Goetzens sowie Clemens

dabei sind Tobee, Olaf Henning und
Ina Colada, die für beste Stimmung
sorgen werden. Karten sind im Vor-
verkauf bei den Sparkassen in Alde-
kerk und Rheurdt sowie weiteren
Vorverkaufsstellen erhältlich - De-
tails dazu finden sich auf den Plaka-
ten im Ort.

Am Samstag, 30. August, folgt Co-
medy mit Schmitz-Backes und Party
mit Radio Niederrhein. Der Sonntag
beginnt mit dem Kirchgang und en-
det in einem zünftigen Frühschop-
pen, bevor am Montag mit dem Kö-
nigsgalaball das Fest in seinem Hö-
hepunkt endet.

Gemeinsam für unsere
Heimat - das Ehrenamt
Kleine Taten, große Wirkung - gemeinsam
das Leben in der Gemeinde verschönern

und Sabine Diepers. Gemeinsam bil-
den sie den Hofstaat für die kom-
menden drei Jahre.
Die St. Johannes Bruderschaft Ken-
gen 1600 e. V. gratuliert dem neuen
Königshaus herzlich und freut sich
auf ein gelungenes Schützenfest vom
29. August bis 1. September 2025.
Den Auftakt bildet am Freitag, 29.
August, die mittlerweile fünfte Ken-
gener Schlagerparty im Festzelt. Mit

Das Ehrenamt im Verein für Gar-
tenkultur und Heimatpflege ist eine
wertvolle Säule unseres Dorfle-
bens. Mit vielfältigen Projekten
setzen sich engagierte Mitglieder
dafür ein, unsere Heimat lebendig,
schön und einladend zu gestalten.
Ziel ist es, die Verbindung zwi-
schen Heimat, Gemeinde und Be-
völkerung zu stärken und das Ge-
meinschaftsgefühl zu fördern.
Ein aktuelles Beispiel ist die Be-
pflanzung der Blumenkästen auf
der Mauer des Friedhofes. Obwohl
es sich um eine kleine Aktivität
handelt, zeigt sie doch, wie ein-
fach es sein kann, sich ehrenamt-

lich zu engagieren. Solche klei-
nen Beiträge tragen dazu bei, die
Gemeinde zu verschönern und das
Zusammen-gehörigkeitsgefühl zu
stärken.
Jeder, der Lust hat, kann mitma-
chen und so einen Beitrag leis-
ten, um unsere Heimat noch le-
benswerter zu machen. Das Eh-
renamt ist also für jeden zugäng-
lich und bietet die Möglichkeit,
aktiv an der Gestaltung unseres
Dorfes teilzunehmen. Wer sich
gerne ehrenamtlich engagieren
möchte, kann sich gerne unter
kontakt@vfguh-schaephuysen.de
oder 02845/3098570 melden.
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„Ich bin Bibfit“ in der Bücherei Schaephuysen
Leseförderung für Vorschulkinder

Was passiert mit mir im Alter?
Kann ich meine Selbstständigkeit und mein
Zuhause behalten?

Pfarrgemeinde St. MartinusPfarrgemeinde St. MartinusPfarrgemeinde St. MartinusPfarrgemeinde St. MartinusPfarrgemeinde St. Martinus

Katholische Öffentliche Bücherei-
en betrachten es als ihre beson-
dere Aufgabe, das Lesen von Kin-
dern zu fördern. Deshalb nimmt
die Bücherei Schaephuysen seit
etlichen Jahren an der Leseför-
deraktion des Borromäusvereins
für Vorschulkinder teil.
Schwerpunkte der Schwerpunkte der Schwerpunkte der Schwerpunkte der Schwerpunkte der Aktion „Ich binAktion „Ich binAktion „Ich binAktion „Ich binAktion „Ich bin
Bib(liotheks)fit“:Bib(liotheks)fit“:Bib(liotheks)fit“:Bib(liotheks)fit“:Bib(liotheks)fit“: Aussuchen und
Ausleihen, Vorlesen, Zuhören und
Ausmalen, Erzählen und Wissen.
Im Frühling 2025 hatten wir die
Vorschulgruppen der Schaephuy-
sener Kindergärten St. Martinus
und Fliegenpilz zu vier Terminen
in die Bücherei Schaephuysen ein-
geladen und stellten den Kindern
spielerisch die vielfältigen Mög-
lichkeiten der Bücherei vor. Bei
jedem Besuch hatten die Kinder
die Möglichkeit zur Ausleihe ei-
nes Buches und erhielten einen
entsprechenden Bibfit-Rucksack
für den sicheren Transport.
Zum Abschluss der Aktion wurde
jedem Kind durch den „Biblio-
theksführerschein“ bestätigt,
dass es die Bücherei kennenge-
lernt hat und sie selbstständig
nutzen kann. Mitnehmen konn-
ten sie zusätzlich ein „Katzen-
huhn-Abenteuerglas“, in dem Er-
innerungen an Leseabenteuer auf-

bewahrt werden können.
Auch nach dieser Aktion sind die
Kinder mit ihren Familien einge-
laden, das umfangreiche Angebot
der Bücherei Schaephuysen zu
nutzen. Das Team legt besonde-

ren Wert auf Leseförderung und
ein aktuelles Medienangebot für
ihre stärkste Zielgruppe „Fami-
lie“. Die Ausleihe für Kinder bis
einschließlich 17 Jahren ist kos-
tenlos.

Es freut sich das Büchereiteam
Schaephuysen!
Öffnungszeiten: mittwochs 16 bis
18 Uhr, sonntags 10 bis 12:15 Uhr
Mehr Infos auf www.st.martinus-
rst.de

Diese Fragen beschäftigen viele
Menschen, ob man es möchte
oder nicht. Ab einem bestimm-
ten Alter kommen sie unweiger-
lich zur Diskussion - über die Zu-
kunft, die eigenen Wünsche und
die Möglichkeiten, das Leben im
gewohnten Umfeld zu gestalten.
Seit Februar gibt es im Ortsteil
Lind einen neuen Pflegedienst,
der speziell auf die Bedürfnisse
älter werdender Menschen ein-
geht. Um mehr über die Angebo-
te und Unterstützungsmöglich-
keiten zu informieren und Ängs-
te abzubauen, lädt der Verein für
Gartenkultur und Heimatpflege
herzlich zu einem Seniorenkaf-
fee ein.

Wann:Wann:Wann:Wann:Wann: Donnerstag, 3. Juli, um 16
Uhr
Wo:Wo:Wo:Wo:Wo: Hauptstraße 39, Rheurdt-
Schaephuysen
Bei dieser Gelegenheit möchten wir
den neuen Pflegedienst vorstellen
und gemeinsam ins Gespräch kom-
men. Wir freuen uns auf viele inter-
essierte Gäste und bitten um eine
kurze Voranmeldung bis zum 1. Juli.
Sie können uns telefonisch unter
02845/3098570 oder per E-Mail an
kontakt@vfguh-schaephuysen.de
erreichen.
Kommen Sie vorbei - wir möchten
gemeinsam Wege finden, um das
Älterwerden so angenehm und
selbstbestimmt wie möglich zu
gestalten!

VOBA IMMOBILIEN eG

www.vobaimmo.de

Torsten Teloy
02831-970123

Marina Franke
02831-970122

Jetzt o
nlin

e

Im
mobilie

n-

bewertu
ng:

Friedhelm Loy
02831-970123
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Ordnungsbehördlicher
Bereitschaftsdienst

Strom- und Wasserversorgung

Samstag, 28. JuniSamstag, 28. JuniSamstag, 28. JuniSamstag, 28. JuniSamstag, 28. Juni
Glückauf-Apotheke OHGGlückauf-Apotheke OHGGlückauf-Apotheke OHGGlückauf-Apotheke OHGGlückauf-Apotheke OHG
Moerser Str. 271, 47475 Kamp-Lintfort, Tel.: 02842/2218
Apotheke am BethanienApotheke am BethanienApotheke am BethanienApotheke am BethanienApotheke am Bethanien
Bethanien Straße 15a, 47441 Moers, Tel.: 02841-880090

Sonntag, 29. JuniSonntag, 29. JuniSonntag, 29. JuniSonntag, 29. JuniSonntag, 29. Juni
FFFFFriedrich riedrich riedrich riedrich riedrich ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Friedrichstr. 14, 47475 Kamp-Lintfort, Tel.: 02842/5342
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Webermarkt 1, 47647 Kerken, Tel.: 02833/2203

Samstag, 5. JuliSamstag, 5. JuliSamstag, 5. JuliSamstag, 5. JuliSamstag, 5. Juli
Mühlen-ApothekeMühlen-ApothekeMühlen-ApothekeMühlen-ApothekeMühlen-Apotheke
Rathausstr. 19, 47509 Rheurdt, Tel.: 02845/6686
Arnica-Apotheke OHGArnica-Apotheke OHGArnica-Apotheke OHGArnica-Apotheke OHGArnica-Apotheke OHG
Krefelder Str. 20, 47839 Krefeld, Tel.: 02151/731677

Sonntag, 6. JuliSonntag, 6. JuliSonntag, 6. JuliSonntag, 6. JuliSonntag, 6. Juli
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Freiherr-vom-Stein-Str. 10, 47475 Kamp-Lintfort, Tel.: 02842/13029
Skarabäus-ApothekeSkarabäus-ApothekeSkarabäus-ApothekeSkarabäus-ApothekeSkarabäus-Apotheke
Niederrheinallee 81, 47506 Neukirchen-Vluyn, Tel.: 02845/4000

Um in Notfällen sicher zu gehen, empfiehlt es sich, die angegebene
Apotheke vorab telefonisch zu kontaktieren.
Zudem bietet die Plattform www.apothekennotdienst-nrw.de einen
Überblick über alle diensthabenden Notdienst-Apotheken in ganz
NRW.
Auch per Telefon lassen sich Bereitschaftsapotheken ermitteln: Nach
Anruf der Kurzwahl 22 8 33 von jedem Handy (69 Cent/Min) oder der
kostenlosen Rufnummer 0800 00 22 8 33 aus dem deutschen Festnetz.
Der zahnärztliche Notdienst ist unter der Rufnummer 0180 59 86 700
zu ermitteln.
Angaben ohne Gewähr

Bei Stromausfällen und Störun-
gen im Wasserleitungsnetz der
Gemeinde Rheurdt wenden Sie
sich bitte an die kostenfreie Stö-
rungsnummer der Westnetz
GmbH, 0800/4112244. Bei Störun-
gen im Bereich des Wassernetzes
können Sie sich auch an die Stadt-
werke Kamp-Lintfort GmbH wen-
den. Die Telefonnummer lautet:
02842/96500.
GasversorgungGasversorgungGasversorgungGasversorgungGasversorgung
Entstörungsdienst Gelsenwasser
0800 7 9999-50
SirenenwarnungSirenenwarnungSirenenwarnungSirenenwarnungSirenenwarnung
Wichtig ist, die offiziellen Sire-
nenwarntöne zu kennen.
Warnung der BevölkerungWarnung der BevölkerungWarnung der BevölkerungWarnung der BevölkerungWarnung der Bevölkerung
Einminütiger Dauerton auf- und
abschwellend (Heulton)
Gewünschtes Verhalten:
Geschlossene Räume aufsuchen,
Radio oder Fernsehen einschal-
ten.
Einminütiger Dauerton eintönig:
Entwarnung

Alarmierungston Freiwillige Feu-Alarmierungston Freiwillige Feu-Alarmierungston Freiwillige Feu-Alarmierungston Freiwillige Feu-Alarmierungston Freiwillige Feu-
erwehrerwehrerwehrerwehrerwehr
Einminütiger Dauerton 2 x unter-
brochen (für Bevölkerung unbe-
achtlich)
Mit der Warn-App NINA sind Sie
immer über aktuelle Gefahren in-
formiert.
Night-Mover 2.0Night-Mover 2.0Night-Mover 2.0Night-Mover 2.0Night-Mover 2.0
Das Projekt „Night-Mover 2.0“
ermöglicht Jugendlichen und jun-
gen Erwachsenen eine sichere
Heimfahrt.
Durch die Nutzung der „Night-
Mover 2.0“-App wird bei einer
Fahrt mit einem der teilnehmen-
den Taxi- und Mietwagenunter-
nehmen ein Zuschuss von 6,00
Euro pro berechtigter Person vom
Fahrpreis abgezogen.
Die kostenfreie App gibt es im
jeweiligen App-Store (Android
oder iOS).
Weitere Infos unter: www.kreis-
kleve.de (Schnellzugriff: Night-
Mover)

Sparkassenwagen Rheurdt - Je-Sparkassenwagen Rheurdt - Je-Sparkassenwagen Rheurdt - Je-Sparkassenwagen Rheurdt - Je-Sparkassenwagen Rheurdt - Je-
den Freitagden Freitagden Freitagden Freitagden Freitag
Liebe Bürger/-innen hiermit wol-
len wir Sie informieren, dass der
Sparkassenwagen jeden Freitag

von 13:15-14:15 Uhr an der Rat-
hausstraße 4 für Sie geöffnet
hat.
Die Telefonnummer der mobilen
Filiale lautet +49 2151 68-0.

Für dringendedringendedringendedringendedringende ordnungsbehördli-
che Notfälle außerhalb der allge-
meinen Dienststunden und am
Wochenende ist bei der Verwal-
tung unter der Rufnummer 0172/
2 60 34 89 ein Bereitschaftsdienst
eingerichtet. Der Bereitschafts-
dienst des Bauhofes ist über den
Bereitschaftsdienst des Ord-
nungsamtes zu erreichen. Bitte
rufen Sie nur an, wenn die Ange-
legenheit keinen Aufschub bis zu
den Dienststunden der Verwal-
tung duldet.
Wenn Sie in Notfällen außerhalb
der allgemeinen Dienststunden
keinen Bediensteten der Gemein-
de erreichen sollten, wenden Sie
sich an die Polizeistation Geldern,
Tel. 02831/1250

Ärztlicher NotdienstÄrztlicher NotdienstÄrztlicher NotdienstÄrztlicher NotdienstÄrztlicher Notdienst
Notdienstpraxen Kreis Kleve abNotdienstpraxen Kreis Kleve abNotdienstpraxen Kreis Kleve abNotdienstpraxen Kreis Kleve abNotdienstpraxen Kreis Kleve ab
1. Juli 20211. Juli 20211. Juli 20211. Juli 20211. Juli 2021
Außerhalb der regulären Praxis-
öffnungszeiten stehen Patienten
aus dem Kreis Kleve im Notfall
ambulante Notdienstpraxen zur
Verfügung. Diese befinden sich am
St. Antonius-Krankenhaus in Kle-
ve, Albersallee 5-7, 47533 Kleve,
(Erwachsene und Kinder) und am
Gelderner St. Clemens-Hospital,
Clemensstraße 6, 47608 Geldern,
(Erwachsene). Eine Voranmeldung
ist nicht notwendig. Die Not-
dienstpraxen können direkt auf-
gesucht werden. Die bislang
wechselweise organisierten Not-
dienste der lokalen Arztpraxen
entfallen damit.
Allgemeinärztliche Notdienst-
praxis Kleve im St.-Antonius-Hos-
pital
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag. und Donners-
tag von 19 bis 22 Uhr, Mittwoch
und Freitag von 13 bis 22 Uhr,
Samstag, Sonntag, gesetzliche
Feiertage, 24., 31. Dezember und

Rosenmontag von 9 bis 22 Uhr
Kinderärztliche Notdienstpraxis
im St.- Antonius-Hospital
Öffnungszeiten: 1. April bis 30. Sep-
tember: Samstag, Sonntag, ge-
setzl. Feiertage von 14 bis 18 Uhr
Öffnungszeiten, 1. Oktober bis 31.
März: Samstag, Sonntag, gesetzl.
Feiertage, 24., 31. Dezember, Ro-
senmontag von 10 bis 18 Uhr
Allgemeinärztliche Notdienstpra-
xis Geldern im St.-Clemens-Hos-
pital
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 22 Uhr, Mittwoch
und Freitag von 13 bis 22 Uhr,
Samstag, Sonntag, gesetzliche
Feiertage, 24., 31. Dezember und
Rosenmontag von 9 bis 22 Uhr
Ärztliche Hausbesuche weiterhinÄrztliche Hausbesuche weiterhinÄrztliche Hausbesuche weiterhinÄrztliche Hausbesuche weiterhinÄrztliche Hausbesuche weiterhin
über 116 117über 116 117über 116 117über 116 117über 116 117
DefibrillatorenDefibrillatorenDefibrillatorenDefibrillatorenDefibrillatoren
Nachfolgend eine Auflistung von
unseren Defibrillatoren hier im
Ort und der Umgebung:
- RathausRathausRathausRathausRathaus, Rathausstraße 35
außen am Gebäude neben der
Haustüre 24/7
- HeimatmuseumHeimatmuseumHeimatmuseumHeimatmuseumHeimatmuseum, Hauptstraße 39
an der Außenfassade 24/7
- TTTTTurnhalle Rheurdturnhalle Rheurdturnhalle Rheurdturnhalle Rheurdturnhalle Rheurdt, Schulweg 15
im Übungsleiterraum
- TTTTTurnhalle Schaephuysenurnhalle Schaephuysenurnhalle Schaephuysenurnhalle Schaephuysenurnhalle Schaephuysen, Haupt-
straße 52 im Übungsleiterraum
- Haus QuademechelsHaus QuademechelsHaus QuademechelsHaus QuademechelsHaus Quademechels, Rathaus-
straße 57
- Haus des SportsHaus des SportsHaus des SportsHaus des SportsHaus des Sports, Lilienweg 4 am
Gang zum Vereinsheim
- Sanitärgeschäft LinznerSanitärgeschäft LinznerSanitärgeschäft LinznerSanitärgeschäft LinznerSanitärgeschäft Linzner, Hoch-
end 42 außen vor dem Geschäft
24/7
- Schwimmbad RheurdtSchwimmbad RheurdtSchwimmbad RheurdtSchwimmbad RheurdtSchwimmbad Rheurdt, Am Hal-
lenbad 3 im Aufsichtsraum des
Hallenbades
- Saelhuysen 26Saelhuysen 26Saelhuysen 26Saelhuysen 26Saelhuysen 26, zwischen den
Garagen 24/7
- Landmaschinen MöldersLandmaschinen MöldersLandmaschinen MöldersLandmaschinen MöldersLandmaschinen Mölders, Nieder-
end 51 Kreisverkehr B510 24/7
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Kirchliche Nachrichten der katholischen Pfarrgemeinde
St. Martinus
Sonntag, 29. JuniSonntag, 29. JuniSonntag, 29. JuniSonntag, 29. JuniSonntag, 29. Juni
Hl. Petrus und Hl. Paulus, Apostel
13. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Aufgaben des Hl. Vaters
9.30 Uhr - St. Antonius, Hl. Messe
11 Uhr - St. Hubertus, Hl. Messe
18 Uhr - St. Nikolaus, Hl. Messe,
Seelenamt Jan Derksen
Dienstag, 1. JuliDienstag, 1. JuliDienstag, 1. JuliDienstag, 1. JuliDienstag, 1. Juli
9 Uhr - St. Antonius, Hl. Messe
der Frauen fällt aus
Mittwoch, 2. JuliMittwoch, 2. JuliMittwoch, 2. JuliMittwoch, 2. JuliMittwoch, 2. Juli
Mariä Heimsuchung
18 Uhr - Finkenberger Kapelle,
Meditative Messe
Donnerstag, 3. JuliDonnerstag, 3. JuliDonnerstag, 3. JuliDonnerstag, 3. JuliDonnerstag, 3. Juli
Hl. Thomas, Apostel
15 Uhr - St. Nikolaus, Anbetung
Freitag, 4. JuliFreitag, 4. JuliFreitag, 4. JuliFreitag, 4. JuliFreitag, 4. Juli
Herz-Jesu-Freitag
9 Uhr - St. Nikolaus, Herz-Jesu-
Hochamt, Seelenamt Wilhelm und
Maria Hellmanns und Sohn Matt-
hias
Sonntag, 6. JuliSonntag, 6. JuliSonntag, 6. JuliSonntag, 6. JuliSonntag, 6. Juli
14. Sonntag im Jahreskreis
9.30 Uhr - St. Antonius, Hl. Messe
11 Uhr - St. Hubertus, FaKiKi mit
dem Thema: Jonah geht nach Ni-
nive
15 Uhr - St. Hubertus, Hl. Messe
18 Uhr - St. Nikolaus, Hl. Messe,
Seelenamt die Eheleute Annelie-
se und Hans Brixius
Donnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. JuliDonnerstag, 10. Juli
10 Uhr - Ev. Kirche Tönisberg,

Schulentlassgottesdienst Grund-
schule
Freitag, 11. JuliFreitag, 11. JuliFreitag, 11. JuliFreitag, 11. JuliFreitag, 11. Juli
9 Uhr - St. Nikolaus, Schulent-
lassgottesdienst Grundschule
Sonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. Juli
15. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: Nordoldenburgische Di-
aspora
9.30 Uhr - St. Antonius, WortGot-
tesFeier mit Austeilung der Hl.
Kommunion
11 Uhr - St. Hubertus, Hl. Messe,
Seelenamt Inge Benzinger
18 Uhr - St. Nikolaus, Hl. Messe
Liebe Schwestern und BrüderLiebe Schwestern und BrüderLiebe Schwestern und BrüderLiebe Schwestern und BrüderLiebe Schwestern und Brüder,,,,,
An den verschiedenen Wochen-
enden, an denen wir in der Ver-
gangenheit Gottesdienstzeit ver-
schoben hatten, machte sich be-
merkbar, dass bei Wegfall der 18
Uhr Abendmesse sonntags in
Rheurdt ohne Murren zur Kennt-
nis genommen, aber die Gottes-
dienstzeit um 8 Uhr morgens gerne
in Anspruch genommen wurde. Da
kam die Frage auf, ob nicht wieder
diese Gottesdienstzeit oder
wenigstens die Sonntagsvorab-
endmesse wieder aufleben könne
- sonntagsabends wäre nicht so
angenehm.
Zum ersten: Würden wir wieder
die Gottesdienstzeit auf 8 Uhr
morgens verschieben wollen,

müsste ich dafür Ersatz suchen,
denn die Feier von drei heiligen
Messen so kurz hintereinander
am Sonntagmorgen möchte ich
nicht abliefern müssen: Da würde
von meiner persönlichen Fröm-
migkeit wenig übrigbleiben.
Ansonsten bin ich froh und dank-
bar, wenn allein zur Urlaubszeit
Priester aus unserem sogenann-
ten Pastoralen Raum gerade den
Sonntagsdienst übernehmen. Da
kann ich nicht einen regelmäßi-
gen Einsatz bei uns verlangen.
Die Alternativen sind also sams-
tags um 17 Uhr in Rheurdt oder
sonntags um 18 Uhr in Rheurdt.
Die stelle ich mal zur Diskussion
in den Raum und werde auch die
Gottesdienstbesucher sonntags in
Rheurdt dazu befragen.
Aber vielleicht kann jemand, der
sich angesprochen fühlt, seine
Meinung dazu hier mal abgeben:
Derrix-N@Bistum-Muenster.de
Mit freundlichen Grüßen
Norbert Derrix, Pastor
HomepageHomepageHomepageHomepageHomepage
www.st.martinus-rst.de
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Wenn Sie nun aber Kontakt mit
uns aufnehmen wollen - und das
gilt für alle Büros - nehmen Sie
bitte folgende Möglichkeiten
wahr:

Telefon: 02845-6410 - bitte lange
durchklingen lassen
Mobil: 0162-3454521 - hier kön-
nen Sie auch per WhatsApp anru-
fen, schreiben
Internet: StMartinus-Rheurdt@
Bistum-Muenster.de
Im Notfall:Im Notfall:Im Notfall:Im Notfall:Im Notfall:
0173-1534613 - nehmen Sie die-
se Telefonnummer auch bei drin-
gende Krankenbesuche, bei Ge-
sprächsbedarf und erst recht,
wenn Sie sonst keinen Kontakt
bekommen. Sie landen normaler-
weise dann bei mir und wir kön-
nen alles besprechen. Es muss
nicht erst ein Sterbefall sein!
Bürozeiten:Bürozeiten:Bürozeiten:Bürozeiten:Bürozeiten:
Montag, Mittwoch, Donnerstag,
8 bis 11 Uhr im Büro Schaephuy-
sen, Grünstraße 4
Dienstag 8 bis 11 Uhr im Büro
Tönisberg, Hoensbroechstraße 2
Freitag 8 bis 10:30 Uhr im Büro
Schaephuysen
An allen Tagen (außer Freitag) bis
15 Uhr telefonisch oder im per-
sönlichen Besuch bei Ihnen zu-
hause
Seelsorgeteam:Seelsorgeteam:Seelsorgeteam:Seelsorgeteam:Seelsorgeteam:
• Pfarrer Norbert Derrix
Rheurdt, Grünstraße 4,
Tel. 02845/6410
E-Mail:
Derrix-N@bistum-muenster.de
• Diakon Herbert Thielmann
E-Mail: Thielmann-H@
bistum-muenster.de
Telefon: 02845/ 298823
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Grüne stellen ihren Bürgermeisterkandidaten vor
Mike Meisel tritt an

Anzeige

Mike MeiselMike MeiselMike MeiselMike MeiselMike Meisel

Bei der Aufstellungsversamm-
lung am 28. Mai ist Mike Mei-
sel einstimmig zum Bürger-
meisterkandidaten gewählt
worden.
Hier ein Auszug seiner Vorstel-
lungsrede:
„Am 14. September entschei-
det die Bürgerschaft daruber,
wer Rheurdt kunftig als Burg-

ermeisterin oder Burgermeis-
ter fuhrt. Ich bewerbe mich fur
dieses Amt, weil ich uberzeugt
bin, dass unsere Gemeinde
kunftig mit mehr Leidenschaft,
neuen Ideen und nachhaltiger
Ausrichtung weiterentwickelt
werden sollte.
Mein Ziel ist es, eine Gemein-
de zu gestalten, in der sich alle

sind nur einige der Bereiche,
die wir in den nachsten Jahren
verstarkt angehen mussen.
Wenn wir unsere Gemeinde zu-
kunftsorientiert entwickeln
wollen, sollten wir zentrale
Themen zusammen denken:
Wie „groß“ soll unser Dorf wer-
den? Was kann unsere Infra-
struktur leisten? Was sind die
Folgen des Wachstums? Ist es
nicht sinnvoller, gemeindeeige-
ne Bauflachen selbstbestimmt
und nachhaltig fur alle nutzbar
zu machen, anstatt sie an In-
vestoren zu verkaufen?
Die derzeitigen Beirate, deren
Handlungsspielraum bisher be-
grenzt ist, sollten ihre Kompe-
tenzen besser entfalten kon-
nen.
Zudem mochte ich Sie, liebe
Burgerinnen und Burger, dabei
aktiver in Entscheidungsprozes-
se einbinden, zum Beispiel
durch Burgerentscheide. Ein re-
gelmaßiger Austausch mit Ver-
einen, Institutionen und Ihnen
personlich ist mir ein wichtiges
Anliegen.
Das bisherige Instrument der
Burgermeistersprechstunde im
Rathaus ist nicht ausreichend.
Deshalb plane ich zusatzliche

Kinder- und Jugendsprech-
stunden sowie personliche
Treffen bei Ihnen zu Hause,
im Verein oder wo immer Sie
mochten. Allen Burgerinnen
und Burgern soll ermoglicht
werden, personlich mit mir ins
Gesprach zu kommen.

Fur eine Gemeinde, die unsFur eine Gemeinde, die unsFur eine Gemeinde, die unsFur eine Gemeinde, die unsFur eine Gemeinde, die uns
alle verbindet!alle verbindet!alle verbindet!alle verbindet!alle verbindet!
Ich lade Sie herzlichst ein, ge-
meinsam mit mir an einer zu-
kunftsorientierten, inklusiven,
nachhaltigen und am Gemein-
wohl orientierten Gemeinde
zu arbeiten.

Kurz zu mir:Kurz zu mir:Kurz zu mir:Kurz zu mir:Kurz zu mir:
• Alter: 56 Jahre
• Familienstand: verheiratet
• Kinder: zwei
• Wohnort: Niederend 26a,

47509 Rheurdt
• Beruf: Berufsfeuerwehr-

mann, verantwortlicher Lei-
ter einer Behordenfahrschu-
le, Fahrlehrer

• E-Mail:
mike.meisel.zukunft2035@
gmx.de

„Aus der Gemeinde fur die Ge-„Aus der Gemeinde fur die Ge-„Aus der Gemeinde fur die Ge-„Aus der Gemeinde fur die Ge-„Aus der Gemeinde fur die Ge-
meinde!“meinde!“meinde!“meinde!“meinde!“

Menschen wohl-
fuhlen und aktiv
m i t g e s t a l t e n
konnen.
B u r g e r b e t e i l i -
gung, Burgerna-
he, Transparenz
und Ehrlichkeit
bilden eine stabi-
le Basis fur eine
gute Amtsfuh-
rung.
Unsere Gemeinde
steht vor zahlrei-
chen wichtigen
Aufgaben: Klima-
schutz, Inklusion,
okologische Ge-
me indeentwick -
lung, altersge-
rechter Woh-
nungsbau, Buro-
kratieabbau und
D i g i t a l i s i e r u n g

Evangelische
Kirchengemeinde
Hoerstgen
Gemeindezentrum Rheurdt, Kirchstraße 44
Sonntag, 29. JuniSonntag, 29. JuniSonntag, 29. JuniSonntag, 29. JuniSonntag, 29. Juni
10 Uhr - Gemeinde-Festgottes-
dienst zum 50-jährigen Jubiläum
des „Mütterkreises“, Kirche Hoer-
stgen, Dorfstraße 24, Pfarrer Ma-
ser
Anschließend „Das Fest geht„Das Fest geht„Das Fest geht„Das Fest geht„Das Fest geht
weiter“:weiter“:weiter“:weiter“:weiter“: Kartoffelsalatessen im
Gemeindesaal Dorfstraße 7 - Be-
such von der „Kindernothilfe“,
Singspiel „Als die Raben noch
bunt waren“ - gemeinsames Kaf-
feetrinken. Herzliche Einladung!
(Anmeldung nicht erforderlich)

dienstags,dienstags,dienstags,dienstags,dienstags, 9.30 Uhr Gottesdienst
mit Abendmahl in der Kapelle des
Antoniushauses, Büllenstraße 1
Evangelische öffentliche Büche-Evangelische öffentliche Büche-Evangelische öffentliche Büche-Evangelische öffentliche Büche-Evangelische öffentliche Büche-
reireireireirei im Gemeindehaus Sevelen,
Rheurdter Straße 42. Jeden Diens-
tag von 16 bis 17:30 Uhr für kleine
und große Leserinnen und Leser
geöffnet! Sondertermine oder in-
dividuell zusammengestellte „Bü-
chertaschen“ nach Verabredung.
Ansprechbereit sind Karin und
Jörg Heil, 02835-5662.
Sonntag, 6. JuliSonntag, 6. JuliSonntag, 6. JuliSonntag, 6. JuliSonntag, 6. Juli

10 Uhr - Abschlussgottesdienst
des KonfiKids-Kurses mit Abend-
mahl, Kirche Rheurdt, Kirchstra-
ße 44, Pfarrer Maser und Team
Sonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. JuliSonntag, 13. Juli
10 Uhr - Gottesdienst mit Taufen,
Kirche Hoerstgen, Dorfstraße 24,
Pfarrer Hammes
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Mittwoch, 09. Juli 2025Mittwoch, 09. Juli 2025Mittwoch, 09. Juli 2025Mittwoch, 09. Juli 2025Mittwoch, 09. Juli 2025
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
03.07.2025 um 10 Uhr03.07.2025 um 10 Uhr03.07.2025 um 10 Uhr03.07.2025 um 10 Uhr03.07.2025 um 10 Uhr
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Mit frischem Wissen in die Führungsposition
Berufsbegleitender Fernlehrgang im Gesundheits- und Sozialwesen

Mit dem erfolgreichen AbschlussMit dem erfolgreichen AbschlussMit dem erfolgreichen AbschlussMit dem erfolgreichen AbschlussMit dem erfolgreichen Abschluss
zum Geprüften Fachwirt/zur Ge-zum Geprüften Fachwirt/zur Ge-zum Geprüften Fachwirt/zur Ge-zum Geprüften Fachwirt/zur Ge-zum Geprüften Fachwirt/zur Ge-
prüften Fachwirtin im Gesund-prüften Fachwirtin im Gesund-prüften Fachwirtin im Gesund-prüften Fachwirtin im Gesund-prüften Fachwirtin im Gesund-
heits- und Sozialwesen erfüllt manheits- und Sozialwesen erfüllt manheits- und Sozialwesen erfüllt manheits- und Sozialwesen erfüllt manheits- und Sozialwesen erfüllt man
die Voraussetzungen für die Wei-die Voraussetzungen für die Wei-die Voraussetzungen für die Wei-die Voraussetzungen für die Wei-die Voraussetzungen für die Wei-
terqualifikation zum/zur Geprüf-terqualifikation zum/zur Geprüf-terqualifikation zum/zur Geprüf-terqualifikation zum/zur Geprüf-terqualifikation zum/zur Geprüf-
ten Betriebswirt/-in. Foto: DJD/ten Betriebswirt/-in. Foto: DJD/ten Betriebswirt/-in. Foto: DJD/ten Betriebswirt/-in. Foto: DJD/ten Betriebswirt/-in. Foto: DJD/
IHK-Akademie Koblenz/belleisartIHK-Akademie Koblenz/belleisartIHK-Akademie Koblenz/belleisartIHK-Akademie Koblenz/belleisartIHK-Akademie Koblenz/belleisart

Das kompakte Blended-Learning-Konzept der Weiterbildung erfordert Eigenverantwortlichkeit und Disziplin.Das kompakte Blended-Learning-Konzept der Weiterbildung erfordert Eigenverantwortlichkeit und Disziplin.Das kompakte Blended-Learning-Konzept der Weiterbildung erfordert Eigenverantwortlichkeit und Disziplin.Das kompakte Blended-Learning-Konzept der Weiterbildung erfordert Eigenverantwortlichkeit und Disziplin.Das kompakte Blended-Learning-Konzept der Weiterbildung erfordert Eigenverantwortlichkeit und Disziplin.
Dafür wird man mit Wissen belohnt. Foto: DJD/IHK-Akademie Koblenz/belleisartDafür wird man mit Wissen belohnt. Foto: DJD/IHK-Akademie Koblenz/belleisartDafür wird man mit Wissen belohnt. Foto: DJD/IHK-Akademie Koblenz/belleisartDafür wird man mit Wissen belohnt. Foto: DJD/IHK-Akademie Koblenz/belleisartDafür wird man mit Wissen belohnt. Foto: DJD/IHK-Akademie Koblenz/belleisart

Egal, ob Krankenhaus, Kur-Ein-
richtung oder Kurzzeitpflege: Un-
ternehmen des Gesundheitswe-
sens und der Sozialwirtschaft müs-
sen immer wirtschaftlicher den-
ken. Daher stellen sie hohe Anfor-
derungen an die Qualifikation ih-
rer Fach- und Führungskräfte. Wer
hier bestehen und auch weiter
vorankommen möchte, kann sich
mit einem Fernlehrgang zum/zur
Geprüften Fachwirt/in im Gesund-
heits- und Sozialwesen fortbilden
und sich somit gute Karrierechan-
cen sichern.
Inhaltlich weiterkommenInhaltlich weiterkommenInhaltlich weiterkommenInhaltlich weiterkommenInhaltlich weiterkommen
Der Fernlehrgang, der an der IHK-
Akademie Koblenz angeboten
wird, ist eine Kombination von
Selbstlernphasen mit intensiver
Betreuung durch Tutoren und Tu-
torinnen sowie ergänzenden Prä-
senzveranstaltungen. Die Teilneh-
menden erlangen tief reichende
Fachkenntnisse in den Bereichen
der Gesundheits- und Sozialpoli-
tik, der Sozialgesetzgebung, des
(Sozial)-Marketings und der Öf-
fentlichkeitsarbeit. Sie lernen, ei-
genständig komplexe fachliche
und verantwortliche Aufgaben in
entsprechenden Unternehmen
und Einrichtungen wahrzuneh-
men, darunter zum Beispiel Pla-
nung, Führung, Organisation und

Controlling. Dazu gehört auch,
Unternehmensziele und -strate-
gien zu entwickeln und auszuge-
stalten, unternehmerische Ent-
scheidungen umzusetzen und Fi-
nanzierungs- und Investitionskon-
zepte zu erarbeiten. Das bringt
ihnen Vorteile auf dem Arbeits-
markt: Die Absolventen des Lehr-
gangs können Führungsaufgaben
in vielen Einrichtungen überneh-
men, etwa in Krankenhäusern und

organisationen bei ambulanten
Pflegediensten, Transport- und
Rettungsdiensten, in der Beratung
und Koordinierung oder in Ver-
bänden, Krankenkassen und Ver-
sicherungen.
Berufsbegleitende Berufsbegleitende Berufsbegleitende Berufsbegleitende Berufsbegleitende WWWWWeiterbildungeiterbildungeiterbildungeiterbildungeiterbildung
Als Kursvoraussetzung müssen
die Teilnehmenden eine einschlä-
gige Berufspraxis nachweisen,
deren Dauer von der Art ihres Aus-
bildungsabschlusses abhängig ist.
Nähere Informationen dazu fin-
det man auf www.ihk-akademie-
koblenz.de. Abgeschlossen wird
die Fortbildung mit der entspre-
chenden Prüfung vor der Indus-
trie- und Handelskammer. Der
gesamte Fernlehrgang läuft be-
rufsbegleitend über 18 Monate
inklusive Lernpausen. Pro Woche
sollte man rund sieben Stunden
Zeitaufwand einplanen. Die Lehr-
gangs- und Prüfungsgebühren
können mit dem Aufstiegs-Bafög
gefördert werden. Dieses besteht
vermögensunabhängig aus einem
Zuschuss und einem zinsverbillig-
ten Darlehen. (DJD)

Kliniken, Gesundheitszentren,
Reha- und Kureinrichtungen,
Wohn- und Pflegeheimen, Träger-
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Pflegeauszeiten ab Juli einfacher nutzen
Verbraucherzentrale NRW erklärt, was der neue gemeinsame Betrag für Kurzzeit- und
Verhinderungspflege bringt
Wer Angehörige oder nahestehen-
de Menschen pflegt, ist oft sehr
eingespannt und braucht ab und
an eine Auszeit. Dafür gibt es die
sogenannte Verhinderungs- und
die Kurzzeitpflege. Unterschied-
liche Beträge und Voraussetzun-
gen haben es bisher erschwert,
diese Leistungen zu kombinieren.
Ab dem 1. Juli ändert sich das.
„Die Zusammenfassung der Leis-
tungen zu einem gemeinsamen
Jahresbetrag erleichtert es, die
Leistungen zu nutzen“, erklärt
Verena Querling, Pflegerechtsex-
pertin der Verbraucherzentrale
NRW. Sie gibt Tipps, was sich im
Detail ändert und wie man die
neuen Regelungen am besten
nutzt.
Was ist der Unterschied zwischenWas ist der Unterschied zwischenWas ist der Unterschied zwischenWas ist der Unterschied zwischenWas ist der Unterschied zwischen
Verhinderungs- und Kurzzeitpfle-Verhinderungs- und Kurzzeitpfle-Verhinderungs- und Kurzzeitpfle-Verhinderungs- und Kurzzeitpfle-Verhinderungs- und Kurzzeitpfle-
ge?ge?ge?ge?ge?
Wenn eine pflegende Person je-
manden vorübergehend nicht pfle-
gen kann, sieht die Pflegeversi-
cherung zur Überbrückung die
Kurzzeitpflege oder die Verhinde-
rungspflege vor. Gründe können
zum Beispiel Urlaub oder Krank-
heit sein. Die Kurzzeitpflege er-
möglicht es in solchen Fällen, Pfle-
gebedürftige für diese Zeit in ei-
ner Pflegeeinrichtung unterzu-
bringen. Die Verhinderungspflege
dagegen kann dafür genutzt wer-
den, die Pflege zuhause weiter
sicherzustellen, zum Beispiel mit
der Hilfe eines Pflegedienstes
oder durch den Einsatz anderer
Angehöriger oder Nachbar:innen.
Die Verhinderungspflege kann
auch für stundenweise freie Zeit
genutzt werden, etwa wenn pfle-
gende Angehörige ins Kino oder
zum Friseur gehen möchten.
Was ist der gemeinsame Jahres-Was ist der gemeinsame Jahres-Was ist der gemeinsame Jahres-Was ist der gemeinsame Jahres-Was ist der gemeinsame Jahres-
betrag?betrag?betrag?betrag?betrag?
Ab dem 1. Juli gibt es keinen ein-
zelnen Betrag für die Verhinde-
rungspflege und Kurzzeitpflege
mehr. Vielmehr werden diese zu
einem gemeinsamen Jahresbetrag
zusammengelegt, der dann
insgesamt 3.539 Euro beträgt.
Dieser Betrag wird auch Entlas-
tungsbudget genannt. Ab Juli ist
es nicht mehr erforderlich, Beträ-
ge aus der Verhinderungspflege
in die Kurzzeitpflege zu übertra-

gen und umgekehrt.
Der Vorteil: Betroffene müssen
sich nicht mehr zwischen den Leis-
tungen entscheiden oder Geld aus
einem Topf in den anderen um-
widmen.
Was ist neu im Detail?Was ist neu im Detail?Was ist neu im Detail?Was ist neu im Detail?Was ist neu im Detail?
Die Pflicht zur Vor-Pflegezeit ent-
fällt: Bisher konnte die Verhinde-
rungspflege nur geltend gemacht
werden, wenn die pflegende Per-
son bereits sechs Monate gepflegt
hat. Diese sogenannte Vorpflege-
zeit fällt nun weg. Dadurch kann
das Entlastungsbudget bereits ab
Feststellung des Pflegegrades
geltend gemacht werden.
Wie lange wird die Wie lange wird die Wie lange wird die Wie lange wird die Wie lange wird die VVVVVerhinde-erhinde-erhinde-erhinde-erhinde-
rungspflege gezahlt?rungspflege gezahlt?rungspflege gezahlt?rungspflege gezahlt?rungspflege gezahlt?
Statt nur für sechs Wochen kann
die Verhinderungspflege ab dem
1. Juli für bis zu acht Wochen pro
Jahr in Anspruch genommen wer-
den. Außerdem wird ab Juli das
hälftige Pflegegeld für den Zeit-
raum bis zu acht Wochen pro Jahr
weitergezahlt.
Bisher lag der Zeitraum dafür bei
höchstens sechs Wochen. Ebenso
steigt der Betrag, den Verwandte
erhalten können, wenn sie die
Verhinderungspflege überneh-
men. Wenn diese Pflege nicht er-
werbsmäßig ausgeübt wird, kön-

nen die pflegenden Personen das
Doppelte des Pflegegeldes erhal-
ten (bisher war es das 1,5-Fache).
Bei Pflegegrad 2 sind das dann
beispielsweise 696,78 Euro, bei
Pflegegrad 5 ab Juli 1.986,71 Euro.
Wie funktioniert der ÜbergangWie funktioniert der ÜbergangWie funktioniert der ÜbergangWie funktioniert der ÜbergangWie funktioniert der Übergang
zur neuen Regelung?zur neuen Regelung?zur neuen Regelung?zur neuen Regelung?zur neuen Regelung?
Viele pflegebedürftige Menschen
haben bis zum 1. Juli bereits Leis-
tungen der Verhinderungs- oder
Kurzeitpflege genutzt. Sollte der
Betrag in Höhe von 2.528 Euro bis
dahin noch nicht vollständig aus-
geschöpft sein, kann der restli-
che Betrag über den 1. Juli hinaus
eingesetzt werden. Zusätzlich
können dann die 1.011 Euro mehr,
die sich aus dem Entlastungsbud-
get ergeben, genutzt werden.

Wie erhält man den gemeinsa-Wie erhält man den gemeinsa-Wie erhält man den gemeinsa-Wie erhält man den gemeinsa-Wie erhält man den gemeinsa-
men Jahresbetrag?men Jahresbetrag?men Jahresbetrag?men Jahresbetrag?men Jahresbetrag?
Wichtig: Verhinderungs- und Kurz-
zeitpflege müssen auch weiterhin
beantragt werden. Der gemein-
same Jahresbetrag als solches ist
keine eigene Leistung, die Politik
hat nur die Finanzierung zusam-
menlegt. Auch weiterhin gilt, dass
Kurzzeit- oder Verhinderungspfle-
ge bereits bei der Planung der
Auszeit beantragt werden sollte,
um frühzeitig Klarheit über die
Finanzierung zu schaffen. Dies
geht bei der Pflegekasse auch
online. Auch im Nachhinein kann
die Übernahme der Kosten bean-
tragt werden. Dafür müssen die
Rechnungen aufbewahrt werden.
Verbraucherzentrale NRW e. V.


